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Ich danke meinen Tieren & allen Tieren:




	für eure Begleitung


	für eure Hingabe


	für euer Vertrauen


	für das, was ihr mich & uns Menschen lehrt


	für eure Botschaften


	dass wir zusammen Grenzen überschreiten dürfen


	dass ihr mir & uns zeigt, wie wir über uns hinauswachsen können


	für den Sinn, den ihr unserem Leben geben könnt


	für eure Unterstützung, dass ich dieses Buch schreiben darf und kann








Sterbebegleitung für Tiere versus Euthanasie


Seit dem ich meine eigene Hündin in ihrem Sterbeprozess begleitet habe, liegt dieses Thema mir sehr am Herzen.


Eine andere Form zu sterben, kommt für mich nicht mehr in Frage. Nein, das heisst nicht, dass ich einem Tier die Euthanasie verweigern würde - wenn es das wünscht, oder diese sogar braucht! Nein.


Sterbebegleitung heisst für mich: die Wünsche des Tieres zu berücksichtigen und so weit möglich umzusetzen. Zu seinem höchsten Wohl entscheiden. Alternative Heilmethoden zur Unterstützung einsetzen.


Heute gibt es viele Instrumente, sprich Möglichkeiten, die uns die Chance geben, per Test herauszufinden, was die optimale Vorgehensweise für einen Klienten ist. Sei es für ein krankes und auch für ein sterbendes Tier. Dasselbe gilt übrigens für Menschen.


Ich arbeite in der Aura Technik mittels Tensor, die Kinesiologin arbeitet mit dem Muskeltest. Es gibt diverse Möglichkeiten.


Selbstbestimmung ist für mich essentiell. Ebenso für meine Tiere und gerne für alle Tiere. Ein idealer Start bietet hier die Tierkommunikation. So kann man die Wünsche des Tieres erfahren, welche Behandlungen will es, braucht es Hilfe beim Sterben - oder will und kann es ohne Hilfe des Tierarztes den Körper verlassen? Das sind sicher die wichtigsten Fragen.


Es geht dabei auch um Frauchen und Herrchen, denn auch sie dürfen sich mit dem nahenden Tod des Tieres auseinandersetzen. Angst hilft niemandem. Die Augen davor verschliessen und das Thema ignorieren auch nicht.


Was hilft sind Vertrauen in den Prozess, das Annehmen und Umsetzen der Wünsche des Tieres, die Unterstützung vom Universum und den Engeln.


***


Es werden noch viel zu viele Tiere täglich und weltweit zu früh, zu schnell und oft auch grundlos eingeschläfert. Das muss thematisiert werden, denn Einschläfern ist nicht der natürliche Prozess, den Mutter Natur vorgesehen hat.
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